
� Willkommen in Nachbars garten!

2017 Offene 
Gartenpforte

� Kontakt: Klaus-Günther Conrads, Lilienstraße 22 
� 42369 Wuppertal, Telefon (02 02) 460 53 27
� E-Mail: k-g.conrads@t-online.de

� Aktuelle Informationen im Internet
� www.offene-gartenpforte-rheinland.de
� www.wuppertals-gruene-anlagen.de

20. & 21. Mai 2017
17. & 18. Juni 2017
22. & 23. Juli 2017
16. & 17. Sept. 2017

� Wuppertal · Remscheid · Solingen



»Offene Gartenpforte«

Gärten und Parks sind für viele Menschen die Natur, die sie seit 
ihrer Kindheit erleben. Parks und Gärten gehören zur kultivierten 
Natur, die wir schätzen und lieben gelernt haben. Sie sind Aus-
druck unserer Kultur und leisten einen wichtigen Beitrag zum Na-
turschutz. Diese Kleinode locken Menschen aus Nah und Fern an, 
lassen sie staunen und bewundern.

Spießig war gestern, als das eigene Grün mit Koniferen umzingelt 
und die Rabatte um den Rasen als Ort zur Aufbewahrung von 
Pflanzen begriffen wurde. Längst ist es gesellschaftlich anerkannt, 
es hat sich zu einem florierenden Wirtschaftsfaktor entwickelt und 
gesund ist es noch dazu. Die Rede ist – vom Gärtnern. Immer mehr 
Menschen entdecken, dass es richtig Lust macht, das Stückchen 
Land rund um das eigene Haus stimmungsvoll und fachkundig zu 
gestalten. 

Gartenreisen sind dabei zu einer wichtigen Quelle der Inspiration 
geworden. Namen wie Sissinghurst oder Giverny lassen das Herz 
eines jeden Gartenliebhabers höher schlagen. Nur, wie lässt sich 
Vita Sackville-Wests weißer Garten daheim zwischen Garage und 
Terrasse realisieren? Praktikable Gestaltungsideen finden sich we-
niger in der Ferne, als vielmehr in den Gärten direkt vor der Haus-
tür.

Wenn Ihre Sparkasse zum Konzertsaal 
wird und Sie dabei sind.

90x90_Begeistern.indd   1 26.04.16   09:16

Anzeige kommt neu bis 26.04.17



1927 von England nach Deutschland übergeschwappt, hat sich 
das »Gärten-Gucken«, das in Deutschland unter regional unter-
schiedlichen Namen stattfindet, im Rheinland seit über zehn Jah-
ren etabliert. Rund 180 Gärten von Wuppertal über Kleve bis 
Bonn beteiligen sich inzwischen daran und zeigen auf, dass auch 
aus alltäglichen Gartensituation etwas richtig Spannendes werden 
kann: Ein moderner Themengarten zum Beispiel, ein üppiges Stau-
denparadies, ein Bauerngarten, ein erfindungsreich strukturierter 
Vorgarten. Oder sogar doch ein weißer Garten? 

Offene Gartenpforte in Wuppertal

Private Gartenkultur ist so vielfältig wie die Regionen und wie 
die Gartenbesitzer selbst. Diejenigen, die Gärten anlegen und pfle-
gen –  
ob als Biotop oder als Designergarten, ob als Nutz- oder Erho-
lungsanlage – schaffen einen Mehrwert für die Vielfalt an Gestal-
tung, an Pflanzen, an Tieren oder an Naturelementen. Biologische 
Vielfalt und aktiver Naturschutz gehören ebenfalls zu den positi-
ven Aspekten der Gartenkultur. 
Den Gästen der präsentierten Gärten bieten sich Vorbilder, neue 
Erkenntnisse und fachlicher Austausch für den eigenen Garten. 
Blicke hinter Hecken und Zäune zu werfen und sich Anregungen 
und Inspiration für das Gestalten des eigenen Gartens zu holen, 
ist ein wesentliches Ziel der »Offenen Gartenpforte«. Aber auch 
Gemeinschaftssinn, das Teilen der Gartenleidenschaft mit Ande-
ren, die Vielfalt der Gartenkultur und die Begeisterung für die Be-
sonderheiten der eigenen Bergischen Region sind Gründe, diese 
Initiative zu unterstützen. Auch Führungen in öffentlichen Parkan-
lagen wie dem Botanischen Garten, dem Adolf-Vorwerk-Park oder 
dem Arboretum Burgholz stärken das Bewusstsein für die heimi-
sche Natur und die Kostbarkeiten der Landschaft. 
Ich wünsche Ihnen wertvolle Inspirationen und viel Spaß bei Ihren 
Besuchen,
Annette Berendes
Leiterin Ressort Grünflächen und Forsten der Stadt Wuppertal

Informationsquellen:
www.offene-gartenpforte-rheinland.de
www.wuppertals-gruene-anlagen.de



20. und 21. Mai 2017

Solingen: Thorsten Ulbrich und Marcus Vogel
42659 Solingen-Krahenhöhe/Burg, Bertramsmühlerweg 19–25,  
Tel. (02 12) 4 31 89
8.000 qm, in Urgroßvaters Gärtnerei entstand im Laufe von 15 
Jahren ein Gartenparadies. 12 unterschiedliche Gartenzimmer 
vom Klostergarten, Sunken Garden, Cottage Garten, Teich, Kno-
tengarten, schwarzer Garten.
Samstag, 20. Mai, 10.00–18.00 Uhr,
Sonntag, 21. Mai, 11.00–16.00 Uhr

Solingen: Georg und Regina Mark
42669 Solingen-Aufderhöhe, Nussbaumstraße 33 a, Tel. (0 15 77) 
6 47 94 48; E-Mail: gerede.mark@t-online.de, 700 qm, Garten-
kunst und Kunst aus Männerhand.
Vielzahl Rosen, Pflanzentausch, Erfrischungen.
Samstag, 20. Mai, 11.00–18.00 Uhr;
Sonntag, 21. Mai, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Gerhard und Gudrun Gelbrich
42349 Wuppertal-Cronenberg, Oberheidter Straße 73, T. 47 06 34 
790 qm, Rhododendren, Azaleen, Kübelpflanzen, Passionsblu-
men, Datura, Fuchsien, Kakteen, naturnah gestalteter Gartenteich 
mit Sonnenterrasse, Pavillon, Natursteinpflasterwege, Gewächs-
haus, am 110 Jahre alten Schieferhaus Frühstücksterrasse.
Samstag, 20., Sonntag, 21. Mai 2017, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: »Vogelsholzgarten« Sonja Jungmann
42369 Wuppertal-Ronsdorf, Im Vogelsholz 40, Telefon (01 51)  
70 03 79 33, E-Mail: editha_buck@image7.de,
Web: http://www.image7.de/vogelsholzgarten.htm
400 qm, Garten mit drei Sitzplätzen. Kleiner Teich, Glashaus, 
Hochbeet, Kräutergarten, Hortensien, Rhododendren, Azaleen, 
Grünflächen.
Samstag, 20. Mai, 12.00–20.00 Uhr, 
Sonntag, 21. Juni, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Permakulturhof Vorm Eichholz
42119 Wuppertal-Elberfeld, Dorner Weg 6 A, Telefon 514 28 46;  
http://www.vormeichholz.de
Permakultur-Gärtnerhof im Aufbau, 2.000 qm Bauerngarten mit 
alten lokalen Gemüsesorten, Bodenverbesserung, Nachhaltigkeit 
und Kreisläufe, Pflanzenverkauf und Tausch im Garten.
Samstag, 20. Mai, 12.00–18.00 Uhr,
Sonntag, 21. Mai, 11.00–17.00 Uhr



Remscheid: Sigrid und Michael Lindenmann
42899 Remscheid-Lüttringhausen,Hülsberger Str. 32, Tel. (0 21 91) 
5 04 96
300 qm Stauden- und Themengarten, Gestaltung auf der Grund-
lage des chinesischen »Feng Shui«, Basis ist die Kompass-Schule 
unter Berücksichtigung der »Fünf Elemente« und dem Prinzip Yin 
und Yang. Das Zentrum stellt die Verbindung zwischen Himmel 
und Erde dar.
Samstag, 20. Mai 2017, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Antje Engelhardt und Daniela Ebeling
42369 Wuppertal-Ronsdorf; Elias-Eller-Straße 19, Telefon (01 57)  
72 19 93 15, www.cafe-elias.de
350 qm, bunter Blumengarten und für jeden Besucher eine echte 
Überraschung.
Samstag, 20. Mai, Sonntag, 21. Mai 2017, 10.00–17.00 Uhr

Wuppertal: Barmer Anlagen
Sonntag, 21. Mai 2017, 11.00–12.00 Uhr, Fußgängerbrücke 
über die Untere Lichtenplatzer Straße (Nähe Bushaltestelle Barmer 
Anlagen, Untere Lichtenplatzer Straße)
Historische Alleen in den Barmer Anlagen 
Führung: Volker Staab, Spende 5 Euro für den Barmer Verschöne-
rungsverein erbeten, www.barmer-anlagen.de

Wuppertal: Botanischer Garten der Stadt Wuppertal
42107 Wuppertal-Elberfeld, Hardt, Elisenhöhe 1, Tel. 563-0
25.000 qm, landschaftlich schöner Garten, 4.000 Pflanzenarten, 
verschiedene Spezialsammlungen. Zwiebeln und Knollengewäch-
se. Allgemeine Öffnungszeit: 7.30–19.00 Uhr
Sonntag, 21. Mai 2017, 11.00 Uhr, Treffpunkt: Garteneingang 
neben Elisenturm: Spaziergang durch den Botanischen Garten mit 
Magret Schakel. Bei schönem Wetter ist sonntags der Elisenturm 
geöffnet.



17. und 18. Juni 2017

Remscheid: Doris und Wolfgang Kleuser
42855 Remscheid-Goldenberg, Remscheider Straße 217 b (bitte 
an der Remscheider Straße parken), Tel. (0 21 91) 2 60 84
700 qm teils sonniger, teils schattiger Staudengarten in leichter 
Hanglage, viele Pflanzenbesonderheiten, Kräuter- und Beerenecke, 
diverse Minzsorten, meditterane Pflanzen, Sitzplätze
Samstag, 17. Juni, Sonntag, 18. Juni 2017, 11.00–18.00 Uhr

Solingen: Thorsten Ulbrich und Marcus Vogel
42659 Solingen-Krahenhöhe/Burg, Bertramsmühlerweg 19–25,  
Tel. (02 12) 4 31 89
8.000 qm, in Urgroßvaters Gärtnerei entstand im Laufe von 15 
Jahren ein Gartenparadies. 12 unterschiedliche Gartenzimmer 
vom Klostergarten, Sunken Garden, Cottage Garten, Teich, Kno-
tengarten, schwarzer Garten.
Samstag, 17. Juni, 10.00–18.00 Uhr, 
Sonntag, 18. Juni, 11.00–16.00 Uhr

Solingen: Georg und Regina Mark
42669 Solingen-Aufderhöhe, Nussbaumstraße 33 a, Tel. (0 15 77) 
6 47 94 48; E-Mail: gerede.mark@t-online.de, 700 qm, Garten-
kunst und Kunst aus Männerhand.
Vielzahl Rosen, Pflanzentausch, Erfrischungen.
Samstag, 17. Juni, 11.00–18.00 Uhr, 
Sonntag, 18. Juni, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Gerhard und Gudrun Gelbrich
42349 Wuppertal-Cronenberg, Oberheidter Straße 73, T. 47 06 34 
790 qm, Rhododendren, Azaleen, Kübelpflanzen, Passionsblu-
men, Datura, Fuchsien, Kakteen, naturnah gestalteter Gartenteich 
mit Sonnenterrasse, Pavillon, Natursteinpflasterwege, Gewächs-
haus, am 110 Jahre alten Schieferhaus Frühstücksterrasse.
Samstag, 17., Sonntag, 18. Juni 2017, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Karen Flanze und Bernd Gräfe
42349 Wuppertal-Cronenberg, Kemmannstraße 22
500 qm, Bergischer Staudengarten mit Bruchsteinmauern, Bach-
lauf und verschiedenen Sitzgelegenheiten.
Samstag, 17., und Sonntag, 18. Juni 2017, 12.00–17.00 Uhr

Wuppertal: Heide und Herbert Dautzenberg
42349 Wuppertal-Cronenberg, Friedensstr. 67; Tel. 4 78 15 15
1.900 qm, abwechslungsreicher Garten mit Sitzecken, Teich, Stau-
denbeeten, Buxus- und Eibenhecken, Gemüsegarten, Gartenhaus 
und Pferdestall.
Sonntag, 18., Juni 20176, 11.00–18.00 Uhr



Wuppertal: Sabine und Egbert Giesen
42349 Wuppertal-Cronenberg, Rauhausfeld 7, Telefon 40 05 74
800 qm, Hausgarten für Ästheten und Genießer, verwunschene 
Wege, Orte zum Verweilen, üppige Pflanzenschätze, aufwändige 
Natursteinarbeiten, lebendige Wasserflächen, Gartenpoesie zum 
Entdecken.
Samstag, 17., Sonntag, 18. Juni 2017, 10.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Permakulturhof Vorm Eichholz
42119 Wuppertal-Elberfeld, Dorner Weg 6 A, Telefon 514 28 46;  
http://www.vormeichholz.de
Permakultur-Gärtnerhof im Aufbau, 2.000 qm Bauerngarten mit 
alten lokalen Gemüsesorten, Bodenverbesserung, Nachhaltigkeit 
und Kreisläufe, Pflanzenverkauf und Tausch im Garten.
Samstag, 17. Juni, 12.00–18.00 Uhr, 
Sonntag, 18. Juni, 11.00–17.00 Uhr

Wuppertal: Birgit Wernecke und Wolf Hochherz
42369 Wuppertal-Ronsdorf, Friedenshort 45 a, Telefon 4 60 38 40 
650 qm vielseitiger Staudengarten rund ums Haus, mehrere Sitz- 
und Ruhezonen, gepflasterter Gartenhof mit quadratischen The-
menbeeten, tiefer gelegtes Wasserbecken, kleine Obstwiese und 
Kräuterbeet. Private Kunstausstellung mit farbenfrohen Bildern 
von Christa Lupp und Birgit Wernecke.
Samstag, 17., und Sonntag, 18. Juni 2017, 11.00–18.00 Uhr

offenen Gartenpforte
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Wuppertal: Ute Scholl-Halbach
42369 Wuppertal-Ronsdorf, Talsperrenstr. 66, Telefon 46 38 70,  
400 qm, Bauerngarten, Künstlergarten mit Ausstellung von Glas-
kunstobjekten, Terrasse am Teich mit kl. Holzdeck, Schattenbeete, 
Rosen, Pavillon aus alten Fabrikfenstern
Samstag, 17., Sonntag, 18. Juni 2017, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Antje Engelhardt und Daniela Ebeling
42369 Wuppertal-Ronsdorf; Elias-Eller-Straße 19, Telefon (01 57)  
72 19 93 15, www.cafe-elias.de
350 qm, bunter Blumengarten und für jeden Besucher eine echte 
Überraschung.
Samstag, 17., Sonntag, 18. Juni 2017, 10.00–17.00 Uhr

Wuppertal: Egon F. und Ute Köhler
42289 Wuppertal-Heckinghausen, Winterbergstr. 72; T. 62 08 43 
Garten 350 qm, Hanglage (viele Treppen), Wein, Obstgehölze, Ge-
wächshaus, Hochstämme von Fuchsien und Geranien.
Sonntag, 18. Juni 2017, 11.00–17.00 Uhr

Wuppertal: Anne und Stephan Zobel
42279 Wuppertal-Nächstebreck, Dellbusch 72, Telefon 5 28 71 81 
450 qm ländlicher Garten, Buchsbaumwege, Rosen, Hosta- und 
Tomatensammlung.
Samstag, 17., Sonntag, 18. Juni 2017, 10.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Botanischer Garten der Stadt Wuppertal
42107 Wuppertal-Elberfeld, Hardt, Elisenhöhe 1, Tel. 563-0
25.000 qm, landschaftlich schöner Garten, 4.000 Pflanzenarten, 
verschiedene Spezialsammlungen. Zwiebeln, Knollengewächse. 
Allgemeine Öffnungszeit: 7.30–19.00 Uhr
Samstag, 17. Juni 2017, 15.30 Uhr, Treffpunkt: Garteneingang 
neben Elisenturm: Führung zur Woche der Botanischen Gärten mit 
Frank Telöken. Bei schönem Wetter ist sonntags der Elisenturm 
geöffnet.



22. und 23. Juli 2017

Solingen: Wanderung mit Grün-Weiß Wuppertal zu Thors
ten Ulbrich und Marcus Vogel
Sonntag, 23. Juli 2017, 10.40 Uhr vor dem Bhf. Oberbarmen, 
Bahnfahrt mit S 7 um 10.52 Uhr, und/oder um 11.30 Uhr am Bhf. 
SG-Schaberg. Tickets: VRR Preisstufe B als Einzelticket, Bärenticket 
oder Ticket 2000.
Wanderung mit Jürgen Eckhardt (Tel. 64 18 14).von SG-Schaberg 
über Urgroßvaters »Gartenparadies«  von Thorsten Ulbrich und 
Marcus Vogel (Bertramsmühlenweg 19–25 in SG-Krahenhöhe) 
nach Unterburg. Einkehr für Kaffee und Kuchen. Rückfahrt erfolgt 
ab Unterburg mit dem Bus 683 nach Vohwinkel und mit Bahn oder 
Schwebebahn nach Oberbarmen.

Solingen: Thorsten Ulbrich und Marcus Vogel
42659 Solingen-Krahenhöhe/Burg, Bertramsmühlerweg 19–25,  
Tel. (02 12) 4 31 89
8.000 qm, in Urgroßvaters Gärtnerei entstand im Laufe von 15 
Jahren ein Gartenparadies. 12 unterschiedliche Gartenzimmer 
vom Klostergarten, Sunken Garden, Cottage Garten, Teich, Kno-
tengarten, schwarzer Garten.
Samstag, 22. Juli, 10.00–18.00 Uhr, 
Sonntag, 23. Juli, 11.00–16.00 Uhr

Solingen: Georg und Regina Mark
42669 Solingen-Aufderhöhe, Nussbaumstraße 33 a, Tel. (0 15 77) 
6 47 94 48; E-Mail: gerede.mark@t-online.de, 700 qm, Garten-
kunst und Kunst aus Männerhand.
Vielzahl Rosen, Pflanzentausch, Erfrischungen.
Samstag, 22. Juli, 11.00–18.00 Uhr,
Sonntag, 23. Juli, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Gerhard und Gudrun Gelbrich
42349 Wuppertal-Cronenberg, Oberheidter Straße 73, T. 47 06 34 
790 qm, Rhododendren, Azaleen, Kübelpflanzen, Passionsblu-
men, Datura, Fuchsien, Kakteen, naturnah gestalteter Gartenteich 
mit Sonnenterrasse, Pavillon, Natursteinpflasterwege, Gewächs-
haus, am 110 Jahre alten Schieferhaus Frühstücksterrasse.
Sonntag, 16. Juli 2017, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Petra und Klaus Mühlenbeck
42349 Wuppertal-Cronenberg, Greuel 1, Tel. 47 21 48
1.000 qm Hanggarten, von der grünen Wiese zum Sommerwohn-
zimmer. Bachlauf, Gemüsegarten. Sonntags ab 14.00 Uhr mit mu-
sikalischer Untermalung durch Gemshörner.
Samstag, 22. Juli, 11.00–17.00 Uhr,
Sonntag, 23. Juli, 11.00–17.00 Uhr



Wuppertal: Heide und Herbert Dautzenberg
42349 Wuppertal-Cronenberg, Friedensstr. 67; Tel. 4 78 15 15
1.900 qm, abwechslungsreicher Garten mit Sitzecken, Teich, Stau-
denbeeten, Buxus- und Eibenhecken, Gemüsegarten, Gartenhaus 
und Pferdestall.
Samstag, 22. Juli 2017, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Permakulturhof Vorm Eichholz
42119 Wuppertal-Elberfeld, Dorner Weg 6 A, Telefon 514 28 46;  
http://www.vormeichholz.de
Permakultur-Gärtnerhof im Aufbau, 2.000 qm Bauerngarten mit 
alten lokalen Gemüsesorten, Bodenverbesserung, Nachhaltigkeit 
und Kreisläufe, Pflanzenverkauf und Tausch im Garten.
Samstag, 22. Juli, 12.00–18.00 Uhr,
Sonntag, 23. Juli, 11.00–17.00 Uhr

Wuppertal: Bärbel Janz
42369 Wuppertal-Ronsdorf, Goldlackstraße 41/43, Tel. 46 26 62 
950 qm, Träum-, Sonnen-, Geselligkeitsplätze, Spielwiese, Schat-
tengarten, Clematiszauber, bunter Blumengarten, Nadel-, Obst-
bäume, Rankgewächse. 
Sonntag, 23. Juli 2017, 11.00–18.00 Uhr

Garten- und 
Landschaftsbau
Ralf Feick

Rosenthalstraße 1
42369 Wuppertal
Telefon (02 02) 46 79 38

www.gartenbau-feick.de
rfeick@gartenbau-feick.de

ralf.feick@t-online.de

Anzeige im Flyer »Offene Gartenpforte in Wuppertal 2016«

Preis halbe Seite 250,- Euro + MwSt

1. Korr.



Wuppertal: Antje Engelhardt und Daniela Ebeling
42369 Wuppertal-Ronsdorf; Elias-Eller-Straße 19, Telefon (01 57)  
72 19 93 15, www.cafe-elias.de
350 qm, bunter Blumengarten und für jeden Besucher eine echte 
Überraschung.
Samstag, 22., Sonntag, 23. Juli 2017, 10.00–17.00 Uhr

Remscheid: Sigrid und Michael Lindenmann
42899 Remscheid-Lüttringhausen,Hülsberger Str. 32, Tel. (0 21 91) 
5 04 96
300 qm Stauden- und Themengarten, Gestaltung auf der Grund-
lage des chinesischen »Feng Shui«, Basis ist die Kompass-Schule 
unter Berücksichtigung der »Fünf Elemente« und dem Prinzip Yin 
und Yang. Das Zentrum stellt die Verbindung zwischen Himmel 
und Erde dar.
Samstag, 22. Juli 2017, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Adolf-Vorwerk-Park
42287 Wuppertal-Barmen, Adolf-Vorwerk-Str. neben Haus Nr. 33 
Adolf Vorwerk ließ ab 1895 an der heutigen Adolf-Vorwerk-Straße 
einen alten Steinbruch zu einem Rhododendronpark umgestalten. 
Es entstanden auch ein Laubengang, Teichanlagen, eine Grotte 
mit Wasserfall und – vor allem – wunderbare Aussichten in das 
Murmelbachtal. Der private Park wurde 2001 umfangreich saniert 
und 2003 offiziell der Öffentlichkeit übergeben. Er wird von der 
Adolf-Vorwerk-Park-Stiftung verwaltet. Ziel der Stiftung ist es, den 
inzwischen wieder sanierungsbedürftigen Park als herausragende 
historische Parkanlage für die Wuppertaler Öffentlichkeit zu erhal-
ten.
Samstag, 22., Sonntag, 23. Juli 2017, jeweils 11.00 Uhr, Treff-
punkt: Adolf-Vorwerk-Straße neben Haus Nr. 33, Rundgang mit 
Nicolin Wagner und Martin Röder.

Wuppertal: Botanischer Garten der Stadt Wuppertal
42107 Wuppertal-Elberfeld, Hardt, Elisenhöhe 1, Tel. 563-0
25.000 qm, landschaftlich schöner Garten, 4.000 Pflanzenarten, 
verschiedene Sammlungen. Zwiebeln und Knollengewächse. All-
gemeine Öffnungszeit: 7.30-19.00 Uhr
Samstag, 22. Juli 2017, 14.30 Uhr, Treffpunkt: Eingang neben 
dem Elisenturm, Führung für Kinder im Alter von 6-12 Jahren, mit 
Sandra Weißenborn vom Botanischen Garten.Bei schönem Wetter 
ist sonntags der Elisenturm geöffnet.



16. und 17. September 2017

Solingen: Thorsten Ulbrich und Marcus Vogel
42659 Solingen-Krahenhöhe/Burg, Bertramsmühlerweg 19–25,  
Tel. (02 12) 4 31 89
8.000 qm, in Urgroßvaters Gärtnerei entstand im Laufe von 15 
Jahren ein Gartenparadies. 12 unterschiedliche Gartenzimmer 
vom Klostergarten, Sunken Garden, Cottage Garten, Teich, Kno-
tengarten, schwarzer Garten.
Samstag, 16. September, 10.00–18.00 Uhr, 
Sonntag, 17. September, 11.00–16.00 Uhr

Wuppertal: Gerhard und Gudrun Gelbrich
42349 Wuppertal-Cronenberg, Oberheidter Straße 73, T. 47 06 34 
790 qm, Rhododendren, Azaleen, Kübelpflanzen, Passionsblu-
men, Datura, Fuchsien, Kakteen, naturnah gestalteter Gartenteich 
mit Sonnenterrasse, Pavillon, Natursteinpflasterwege, Gewächs-
haus, am 110 Jahre alten Schieferhaus Frühstücksterrasse.
Sonntag, 17. September 2017, 11.00–18.00 Uhr

Wuppertal: Permakulturhof Vorm Eichholz
42119 Wuppertal-Elberfeld, Dorner Weg 6 A, Telefon 514 28 46;  
http://www.vormeichholz.de
Permakultur-Gärtnerhof im Aufbau, 2.000 qm Bauerngarten mit 
alten lokalen Gemüsesorten, Bodenverbesserung, Nachhaltigkeit 
und Kreisläufe, Pflanzenverkauf und Tausch im Garten.
Samstag, 16. September, 12.00–18.00 Uhr, 
Sonntag, 17. September, 11.00–17.00 Uhr

Wuppertal: Antje Engelhardt und Daniela Ebeling
42369 Wuppertal-Ronsdorf; Elias-Eller-Straße 19, Telefon (01 57)  
72 19 93 15, www.cafe-elias.de
350 qm, bunter Blumengarten und für jeden Besucher eine echte 
Überraschung.
Samstag, 16., Sonntag, 17. September 2017, 10.00–17.00 Uhr

Wuppertal: Botanischer Garten der Stadt Wuppertal
42107 Wuppertal-Elberfeld, Hardt, Elisenhöhe 1, Tel. 563-0
25.000 qm, landschaftlich schöner Garten, 4.000 Pflanzenarten, 
verschiedene Sammlungen. Zwiebeln und Knollengewächse. Bei 
schönem Wetter ist sonntags der Elisenturm geöffnet. Allgemeine 
Öffnungszeit: 7.30–19.00 Uhr



Wuppertal: Wandelgarten Luisenstraße 110 
Dieser kleine Garten entstand vor fünf Jahren und bietet allen ei-
nen Ort zum Austausch über lebendige Gärten, die Lebensmittel-
versorgung lokal und in Gemeinschaft zeigen. Es gibt kulturelle 
Veranstaltungen und die Sommerfilmserie jeden Monat Juli bis 
Oktober und es gibt Jahreszeitenfeste zusammen mit der IG Lui-
senstraße. Und viel Spontanes – machen Sie mit.
Web: www.wuppertals-urbane-gaerten.de
Samstag, 16. September, 12.00–16.00 Uhr,
Sonntag, 17. September, 12.00–15.00 Uhr

Wuppertals grüne Anlagen

Kaum eine Großstadt ist von so vielen »grünen Lungen« so durch-
zogen und eingerahmt, wie Wuppertal im Naturpark Bergi-
sches Land! Vom landschaftlich schönsten Zoologischen Garten 
über den Botanischen Garten inmitten der historischen Parkanlage 
auf der Hardt, Staudengärtnerei Arends, Arboretum Burgholz, 
Nordpark, Vorwerkpark und Barmer Anlagen, bis zu Tony Craggs 
Skulpturenpark »Waldfrieden«, bietet Wuppertal eine wunder-
schöne Vielfalt. Die Bildungseinrichtungen Zoo-Schule, Station Na-
tur und Umwelt, Waldpädagogisches Zentrum Burgholz und Na-
tur-Schule(RS)-Grund leisten hervorragende Arbeit und bieten 
vielfältige Informationen und Führungen an.




